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Ausstellung der Interventionsstelle WesterburgAusstellung der Interventionsstelle Westerburg

Gewalt in der Partnerschaft
ist keine Privatsache!
Leben und Aufwachsen 
ohne Gewalt. Das ist für vie-
le Frauen und Kinder leider 
keine Selbstverständlichkeit. 
„Gewalt in Partnerschaften/
Beziehungen ist keine Privat-
sache!“ sind sich die Gleich-
stellungsbeauftragten der 
Verbandsgemeinden und des 
Westerwaldkreises einig.
Die Interventionsstelle in Wes-
terburg hat zu diesem Thema 
eine Ausstellung konzipiert, 
die als Wanderausstellung 

möglichst vielen Menschen 
zugänglich gemacht wer-
den soll. Zusammen mit den 
Gleichstellungsbeauftragten 
in den Verbandsgemeinden 
hat Beate Ullwer, Gleichstel-
lungsbeauftragte des Wes-
terwaldkreises, diese Idee 
umgesetzt und lässt die 
Ausstellung durch das Kreis-
gebiet wandern. „Ziel ist es, 
deutlich zu machen, dass 
dieses Thema eben nicht im 
Privaten bleiben darf, sondern 

ein Thema der Gesellschaft 
ist!“ erklärt Ullwer.
Vom 09. bis zum 17. Mai ist 
die Ausstellung in der Ver-
bandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg zu den 
dortigen Öffnungszeiten zu 
sehen.
Weitere Informationen dazu 
finden Sie unter 
www.westerwaldkreis.de/

frauen-gleichstellung

Foto: Gleichstellungsstelle 
des Westerwaldkreises

Einkaufen für den guten ZweckEinkaufen für den guten Zweck

Kleider- und Taschenbörse lässt Frauenherzen höherschlagen Kleider- und Taschenbörse lässt Frauenherzen höherschlagen 
Günstige neue Lieblingsteile 
oder noch ein Last-Minute-
Geschenk für den Muttertag 
– das können Interessierte am 
13. Mai in der Stelzenbach-
halle Oberelbert finden. Von 
13.30 bis 17.00 Uhr lädt das 
Netzwerk Orange Westerwald 
herzlich zu seiner ersten Klei-
der- und Taschenbörse ein. 
Dabei erwartet die Besucherin-
nen und Besucher eine bunte 
Auswahl modischer gebrauch-
ter Handtaschen und Rucksä-
cke sowie schicker Kleidungs-
stücke. „Wir waren überrascht, 

wie gut die erste Taschenbör-
se dieser Art im Westerwald 
angenommen wird“, freut sich 
Susanne Görg, Initiatorin des 
Netzwerks. „Zahlreiche Spen-
den gut erhaltener Taschen 
und Kleidungsstücke gingen 
bei den Sammelstellen ein, so-
dass die Basis für den Erfolg 
der Börse gelegt ist.“ Jetzt feh-
len nur noch zahlreiche Kun-
dinnen und Kunden, die mit 
dem Kauf gleichzeitig etwas 
Gutes tun: Mit dem Erlös wird 
das Frauenhaus in der Region 
unterstützt.

Die Mitglieder des Netzwerks Orange Westerwald haben fleißig 
sortiert und beschildert. Sie freuen sich auf rege Teilnahme an 
der Kleider- und Taschenbörse am 13. Mai in Oberelbert. 
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Spannender Ausflug in den Europa-Park RustSpannender Ausflug in den Europa-Park Rust

Kreisjugendpflege bietet Zusatztermin Kreisjugendpflege bietet Zusatztermin 
Ein abwechslungsreicher Tag 
voller Abenteuer und Unter-
haltung erwartet Jugendliche 
ab 12 Jahren im Europa-
Park in Rust. Aufgrund der 
großen Nachfrage bietet die 
Kreisjugendpflege des Wes-
terwaldkreises in Koopera-
tion mit der Jugendpflege 
Rennerod am 31. Mai einen 
zusätzlichen Ausflugstermin 
dorthin an. Über einhundert 
Attraktionen wie Achter- und 
Wasserbahnen, aber auch 
atemberaubende Stunt- und 
Musik-Shows erwarten die Ju-
gendlichen. In den Themenbe-

reichen können sie dabei auf 
spannende Erkundungstour 
durch 16 europäische Länder 
gehen. Los geht es um circa 6 
Uhr morgens mit dem Bus, der 
Zustieg ist in Montabaur oder 
Rennerod möglich (bitte bei 
Anmeldung angeben). Gegen 
23.30 Uhr ist die Rückankunft 
geplant. Die Kosten betragen 
50 Euro pro Person. Interes-
sierte können sich anmelden 
bei Tamara Bürck – telefonisch 
unter 02602-124317 oder per 
E-Mail an 

tamara.buerck@
westerwaldkreis.de 

Organisiert von der Jugendpflege können Jugendliche im Euro-
pa-Park eine Welt voll Spannung und Spaß entdecken.

Foto: © Europa-Park GmbH & Co Mack KG




